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7 wertvolle Tipps für dein nächstes Festival    

by Kim, Content Creator
12-06-19

Endlich wieder lauthals mit tausenden von Leuten zu deinen Lieblingssongs mitsingen, 
unvergessliche Nächte unter freiem Himmel mit all deinen Freunden verbringen, leckere 
Köstlichkeiten von früh bis spät essen und einen Kater haben, ohne dass es Jemanden juckt. 

Auch wenn du zurzeit noch beim Büffeln oder im Büro feststeckst, das Warten hat bald ein 
Ende: Sommerzeit ist Festivalzeit und die beginnt jetzt. Zeit, um ein paar Dinge klarzustellen: 
Ob Neuling oder Festival-Kenner, mit diesen 7 Tipps bist du perfekt gewappnet für die 
Festivalsaison 2019: 

Dein Zelt ist dein temporäres Schlafzimmer, dein Ruheort, 
dein Zufluchtsort. Wenn du, nachdem der Security dein 
Ticket gescannt hat, den Campingplatz stürmst, solltest 
du deinen Platz unbedingt mit Sorgfalt wählen: 

Der Zeltplatz -  Das A und O

Ein Zaun ist das inoffizielle Pissoir an Festivals. Platziere dein Zelt also niemals an einem Zaun.

Neben den «Toi Tois» bitte auch nicht. Diesen Gestank wirst du noch wochenlang in Erinnerung 
behalten. Glaub mir.
Auch wenn die Sicht echt verlockend ist: Platziere dein Zelt nicht an einem Hang. Unbequemer 

geht’s nämlich nicht.

Das widerspenstige Allzweck-Klebeband ist dein 
offizieller Lebensretter. Es hält nicht nur bombenfest, 
du kannst sogar darauf schreiben. Ob ein Loch im Zelt 
reparieren, dein Bier mit deinem Namen versehen, die 

Zeltöffnung festmachen, Geldnoten in deiner Jackentasche befestigen oder das Tape falten 
und zu einer Wäscheleine zusammenkleben: Eine Rolle Gaffa gehört ins Festivalgepäck. 

Gaffa Tape:  Dein Lebensretter
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Sommerzeit ist Regenzeit. Halb so schlimm. Beachte die 
folgenden Regeln und du vergisst, was Nässe bedeutet: 

Nimm einen Kompass mit und richte deinen Zelteingang 

gegen Osten aus. Der Wind und folglich der Regen kommen 

immer von Westen her. So bleibt dein Bett länger trocken. 

Nimm unbedingt Zeitungspapier mit: Mit diesem kannst du deine Schuhe über Nacht ausstopfen, 

falls sie mal so richtig nass sind. 

Pack ein paar Plastiksäcke mit ein. Auf diese Weise kannst du die dreckige von der sauberen 

Kleidung trennen. 

Nimm immer einen Regenmantel und keine Regenjacke mit. Der schützt nämlich auch deine Beine 
vor Nässe. 

Wenn’s feucht fröhl ich wird3

Es regnet. Überall Schlamm. Du tanzt wild zu den 
Songs deines Lieblingsacts mit und dann passiert es: 
Dein Handy fällt aus der Jackentasche und direkt in die 
nächste Regenpfütze. Klingt unwahrscheinlich? Glaub mir: 
Mach einfach ein Back-up deiner Daten. Dann rettest du 
wenigstens deine Lieblingsbilder.

Endlose Wartezeiten vor dem «Toi Toi» sind nicht nur an 
Festivals gang und gäbe. Ist einer der Headliner gerade 
nicht so dein Ding? Perfekt, um eine Pipi-Pause einzulegen, 
dann sind nämlich die wenigstens Leute beim Anstehen. 

Handy weg -  Leben weg4

5 Der Toi letten-Tipp für Frauen
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Feiern bis zum Umfallen. Am Tag danach? Kater lässt 
grüssen. Getränke wie Powerade oder Isostar, die sonst 
von Sportlern verwendet werden, um den Körper mit 
Wirkstoffen wie Natrium oder Magnesium zu versorgen, 
wirken bei Kater besser als Wasser und vertreiben die 
Übelkeit. Unbedingt ein, zwei Flaschen dabeihaben! 

Jetzt bist du bereit für die Festivalsaison und für das erste FavMusic Festival! Noch keine 
Festivalpässe? Hier geht’s zu Ticketcorner. 

Nächsten Mittwoch erwarten dich kuriose Anekdoten aus der Schweizer Festivalszene. Ob 
Schlagzeuger, die sich auf der Bühne in die Hosen machen oder Sänger, die 2500 M&M’s 

bestellen – Backstage Geschichten gibt es viele. Wir haben die besten für dich herausgepickt.

Das Insider-Mittel  gegen Kater7

Ob Student oder einfach zu wenig Lohn: Das Angebot von 
Festivals ist zwar verlockend, aber nicht immer ganz günstig. 
Wir geben dir ein paar Tipps, wie du dein Portemonnaie 
vor Leere schützt: 

Spartipps für arme Schlucker6

Kauf dir einen Campingkocher oder einen kleinen Grill. Mit diesen lassen sich eine Vielzahl an 

Menüs zubereiten: Von Pasta über Burger bis hin zur Schokoladenbanane ist alles möglich. Esswaren 

musst du nicht zwingend mitnehmen – an den meisten Festivals (so auch am FavMusic Festival) 

steht ein M-Budget-Shop von Migros bereit. 

Einen Job ergattern am Festival? Gibt’s! Eine Horde Feierwürdiger schmeisst leere Bierbecher 
auf den Boden. Deine Chance! Becher mitnehmen und Depot einsammeln. Nicht nur gut für die 
Umwelt, sondern auch noch für dein Portemonnaie. 
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